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"Auftragskomposition des Bayerischen Musikverbandes. Die Noten dürfen kostenfrei vervielfältigt und verbreitet werden.
Bearbeitung an der Komposition sind nicht erlaubt. Die Komposition bzw. die Bearbeitung ist von Wolfgang Grünbauer"

D.S. al Fine
(mit Wdh.)

Trompete 1 in B� Musik: Valentin Eduard Becker
Text: Joseph Viktor von Scheffel

Arr: Wolfgang Grünbauer

2. Der Wald steht grün, die Jagd geht gut,
schwer ist das Korn geraten,
sie können auf des Maines Flut
die Schiffe kaum verladen.
Bald hebt sich auch das Herbsten an,
die Kelter harrt des Weines,
der Winzer Schutzherr Kilian,
beschert uns etwas Feines.

4. Zum heilgen Veit von Staffelstein
bin ich empor gestiegen,
und seh die Lande um den Main
zu meinen Füßen liegen.
Von Bamberg bis zum Grabfeldgau
umrahmen Berg und Hügel
die breite, stromdurchglänzte Au,
ich wollt mir wüchsen Flügel.

3. Wallfahrer ziehen durch das Tal,
mit fliegenden Standarten,
hell grüßt ihr doppelter Choral,
den weiten Gottesgarten.
Wie gerne wär ich mitgewallt,
ihr Pfarr' wollt mich nicht haben,
drum muß ich seitwärts durch den Wald,
als räudig Schäflein traben.

"Mit freundlicher Unterstützung des Festrings München (www.festring-muenchen.de)"

Frankenlied - Marsch
(Wohlauf, die Luft geht frisch und rein)


